
WILLMERING. Zu einer Waldbege-
hung im Geigener Forst hatte die
Waldbesitzervereinigung Cham-Ro-
ding am Freitag geladen. Die Resonanz
war so groß, dass es schon kurz vor der
mittäglichen Treffpunktzeit eng wur-
de mit den knappen Parkplätzen am
Waldwegesrand. Schließlich hatten es
viele Personen zeitlich geschafft, zu
kommen, darunter auch Experten aus
der Fortswirtschaft.

„Die Bäumemüssendaheimneuge-
pflanzt werden, wo der Borkenkäfer
die Fichten gefressen hat“, erklärte Re-
vierförster Renso Eck unmissverständ-
lich. Sehr viele Interessierte waren ge-
rade in den Geigener Forst hinaus ge-
fahren, um sich ein Bild von der aktu-
ellen Situation der Laubholzbestände
zumachen.

Um den Gefahren wie dem Borken-
käferfraß entgegenzuwirken, sei insbe-
sondere die richtige Jungbestandspfle-
ge unabdingbar, so Eck weiter. Unter-

schiedliche Wuchsdynamik ist eine
wichtige Komponente, die bei der Pfle-
ge berücksichtigt werden muss. Ange-
strebt wird eine geschlossene, ge-
mischte Dickung,mit einer hohen An-
zahl anvitalenBäumen.

Es müsse verhindert werden, dass
konkurrenzschwächere Baumarten
für immer verloren gehen, die Jugend-
bestandspflege kann durch die soge-
nannte „positive Auslese“ einen wich-
tigenTeil zumErhalt beitragen.

„Nach der Bestandsanalyse sollte
immer das Festsetzen des Pflegeziels
und das Umsetzen der Pflegemaßnah-
men stehen“, erklärte der Revierförster.
Gemeinsammit Gabi Seidl vomWald-
besitzerverein Cham-Roding führte er

die praxisnahe Begehung durch. Er
zeigte unter anderem beispielhaft, wie
eine richtige Ästung durchgeführt
wird, worauf es beim Bedienen der
Handsäge ankommt und wie Schutz-
bestimmungen hinsichtlich Ausrüs-
tungund etwaiger Leiter zurUnfallver-
hütung richtig umgesetzt werden kön-
nen.

Geästet werden sollte nicht zwi-
schenOktober und Januar, als Anhalts-
punkt sollte darauf geachtet werden,
dass die Länge der grünen Krone nach
derAstungnochmindestens 40-50 Pro-
zent der Baumhöhebeträgt.

Beim fachgerechten „Ringeln“ geht
es darum, dass Bedränger oder Grob-
formen durch fachgerechte Anwen-
dung zum Absterben gebracht werden
können.

Die stützende Funktion soll dabei
noch einigeZeit erhaltenbleiben.Opti-
onen sollten regelmäßigmarkiert wer-
den, der Bestand in Beurteilungsflä-
chen gegliedert. AmEnde steht idealer-
weise die zielgerichtete Entnahme der
Bedränger.

Die Waldbegehung bei Geigen lie-
ferte nicht nur für den Laien wichtige
neue Informationen. Selbst Experten
aus der Forstwirtschaft waren gekom-
men, umdenAusführungen zur richti-
gen Laubholzbestandspflege beizu-
wohnen. Immer wieder war der Satz:
„Hier kannmannoch richtig etwas ler-
nen“, zuhören.

Die Laubholzbestände
richtig pflegen
NATURDieWaldbesitzer-
vereinigung Cham-Ro-
ding veranstaltete im
Geigener Forst eine pra-
xisnahe Informations-
veranstaltung.
VON ANDREAS MAY

Leiteten die Informationsveranstaltung: Revierförster Renso Eckl (links) und Gabi Seidl (rechts)

DIE BAUMPFLEGE

Veränderung: Befasste sich die
klassische Jugendpflege bishermit
der Beseitigung oder demZurück-
drängen negativer Bestandsmit-
glieder, sowird heute der Blick
mehr auf die „positiven“Mitglieder
gerichtet.

Auswahl:Die Auswahl derOptio-
nen sollte imAbstand von acht bis
zehnMetern erfolgen.Bei schwieri-
ger Begehbarkeit kann einmaschi-
nelles Verfahren sinnvoll sein.

TRAITSCHING/WILTING. Über ein
vorgezogenes Weihnachtsgeschenk
darf sich die Kinderkrippe „Pusteblu-
me“ in Wilting freuen. Der Burschen-
verein Traitsching war mit Vorstand
Robert Janker, Kassenverwalter Tobias
Groitl und Thomas Schetschorke ge-
kommen, um eine Geldspende in Hö-
he von 300 Euro zu überreichen. In
Empfang genommen wurde der
Scheck von der Leiterin Simone Lau-
mer und der Elternbeiratsvorsitzende
Sabrina Wanninger in Anwesenheit
von Stefan Raab vom Bayerischen Ro-
tenKreuzes (BRK), demTräger derKin-
derkrippe. Burschenvorstand Robert
Janker verwies bei der Spendenüberga-
be darauf, dass sich der Verein bei sei-
ner Gründung im letzten Jahr die Un-
terstützung von sozialen Projekten auf
die Fahnen geschrieben habe. Neben
der Spende für die Kinderkrippe unter-
stützt der Burschenverein heuer auch
die Weihnachtstrucker mit Geschenk-

paketen. In diesem Zusammenhang
verwiesen die drei Vertreter des Ver-
eins, dass die Päckchen am 17. Dezem-
ber abgeholt werden und bis dahin für
die Bevölkerung dieMöglichkeit beste-
he, Päckchen bei einem Vereinsmit-

glied abzugeben. Mit einem „Vergelt’s
Gott“ bedankten sich Simone Laumer
und Sabrina Wanninger sowie auch
der Vertreter des BRK-Kreisverbandes
Stefan Raab für die Spende und Unter-
stützung. (cft)

WOHLTÄTIGKEIT

Burschenverein spendet 300 Euro anKinderkrippe

Sabrina Wanninger und Simone Laumer (vorne von links) freuen sich mit
Stefan Raab (r.) über die Spende des Burschenverein. FOTO: KARL PFEILSCHIFTER

PEMFLING
Tell: Der Schützenverein hält amFrei-
tag, ab 19.30Uhr imVereinslokalMaier
seinNikolausschießen ab.Unter ande-
remwird bei dieser Veranstaltung auch
dieWeihnachtsscheibe ausgeschossen.
Die Jugendlichen beginnen um 18Uhr.
(cpf)

GRAFENKIRCHEN
KDFB:DieMitglieder treffen sich heute
zur Adventfeiermit Ehrungen.Beginn
um 19Uhr beim „WirtsWast“.
Herbergssuche:DerOGV lädt die Be-
völkerung amFreitag zurHerbergssu-
che ein.Beginn um 19Uhr auf dem
Dorfplatz.Die Teilnehmerwerden gebe-
ten, Laternenmitzunehmen. Josef und
Maria klopfen an die Türen der Anwesen
Dax,Reil, Schmaderer undWendschuh,
ehe sie in die Pfarrkirche kommen.
Anschließend ist Beisammenseinmit
Curry-Wurst,Punsch undStollen beim
„Wirt’sWast“.
Pfarrei: DerBußgottesdienst in der
Pfarrei wurde auf Donnerstag vorver-
legt.Beginn um 19Uhr. (cpf)

GRAFENK./OBERNRIED
SuKK:DieMitglieder besuchen am
Samstag den „Advent imSchlosshof zu
Waffenbrunn“.Dieser beginnt um 14.30
Uhr, es ist kein fester Treffpunkt ausge-
macht. (cpf)

RUNDING
Kirche:Heute, 17.30Uhr Rosenkranz; 18
UhrMesse.
FC Bayern Fanclub: AmFreitag ab 19
UhrWeihnachtsfeiermit Tombolla im
GasthausBrandl In Runding.Abfahrt
zumBL-Spiel amSamstag gegenWer-
der Bremen 11 UhrDorfplatz Runding.

PITZLING
Edelweiß:Die Edelweiß-Schützen tref-
fen sich amFreitag imVereinslokal Breu
zumWeihnachtspackerl-Schießen.Die
Jugendlichen beginnen um 18Uhr, die
Erwachsenen um20Uhr. (cpf)

SCHORNDORF
SSV-Ski-Abteilung:Heute, 19Uhr Ski-
gymnastik in der Schulturnhalle unter
der Leitung vonMareike Steiner, alle
Brettlfans sind eingeladen.Nichtmit-
glieder zahlen zwei Euro je Termin.
Seniorenkreis:Das letzteMonatstref-
fen in diesemJahr ist amMittwoch, 18.
Dezember, ab 14Uhr imPfarrheimsaal
statt.
Laienbühne: Für das „Theater auf der
Burg“ im Juli 2020 sind ab sofort Kar-
ten imVorverkauf erhältlich.An folgen-
den Terminen sind die Aufführungen: 3.;
4.; 10.; 11.; 17. und 18. Juli. Aufführungs-
beginn ist jeweils um20Uhr.Karten
können online unterwww.oktticket.de
bzw.www.laienbuehne.de geordert wer-
den.AußerdemKarten vorOrt beimAu-
tohaus Laumer sowie bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen imLandkreis
Cham.Der Kartenpreis beträgt 14 Euro
bei Online-Bestellung bzw. 15 Euro über
die Vorverkaufsstellen.
Fischerfreunde:Donnerstag, ab 19.30
Uhrmonatlicher Stammtischmit klei-
nerWeihnachtsfeier in der Fischerhütte,
alleMitglieder sind eingeladen.
Abfallwirtschaft:Heutewerden die
Restmülltonnen imTourgebiet III ent-
leert.
SSV-Mädchentanzen:Heute ist für die
dreiMontagsgruppen vonMelanie
Schmaderer in der Schulturnhalle die
Übungsstunden gemäß folgender Rei-
henfolge: 15.30 bis 16.15Uhr Kindergar-
tenkinder; 16.15 bis 17 Uhr 1. und 2.Klas-
se; 17 Uhr bis 17.45Uhr 3.und 4.Klasse.
Bürgerbus:Heutewöchentliche Fahrt
in die Kreisstadt Chamzu den gewohn-

ten Zeiten.
Pfarrei:Heute, 17 Uhr Rosenkranz. (cls)

RADLING
Weihnachtstrucker:Wer für die dies-
jährige Aktion Pakete spenden, aber
nicht selber zusammenrichtenmöchte,
kann dies über das Edeka-Lebensmit-
telgeschäftWanninger in Radling tun.
Ein Paket kostet 25 Euro.Es können
auch für einen kleinerenObolus be-
stimmteWaren,die in ein Paket sollen,
übernommenwerden.Das Lebensmit-
telgeschäft übernimmt dasVerpacken
der Pakete. (cls)

OBERTRAUBENBACH
FFW: Am26.Dezember, 19.30Uhr,
Christbaumversteigerung im FFW-Haus
inNanzing.Sachspenden bei der Vor-
standschaft abgeben oder direktmit-
bringen.Am5. Januar, 19.30Uhr, Jah-
resversammlungmit Neuwahlen. (cls)

TRAITSCHING
FF:Dienstag, 19Uhr EinzelübungGerä-
tekunde.Wir bitten umzahlreiche Teil-
nahme.

WILTING
SVWilting: Damen-Gymnastik um 19
Uhr imVereinsheim. (cat)
Kirche: AmDienstag kein Schüler-Got-
tesdienst.AmDienstag um 19Uhr
Buß-Gottesdienst.AmMittwoch um 14
Uhr Sitzung der Kirchenverwaltung im
Pfarrsaal.AmFreitag um9.30UhrWort-
gottesdienst imSeniorenheim; um
15.30Uhr Fatima-Rosenkranz und um
16UhrMesse in der Schlosskapelle in
Loifling.Samstag um 18.30Uhr Rosen-
kranz und 19UhrMesse.Sonntag um
9.45Uhr Familien-Gottesdienstmit dem
Kirchenchor.Um 14Uhr Adventfeier für
Senioren. (ceh)

SATTELPEILNSTEIN
Kirche:Dienstag kein Schülergottes-
dienst.Donnerstag um 19UhrBußgot-
tesdienst.Um 19.30Uhr Probe desKir-
chenchores.AmSamstag kein Vor-
abendgottesdienst.Sonntag um9.45
Uhr Familien-Gottesdienst und um 11
Uhr Taufe.
TSV-Kinderturnen:Heute, entfallen die
Übungsstunden unter der Leitung von
RoswithaMichl.
TSV-Damen:Heute, entfällt die
Übungsstundemit ClaudiaGammer im
Pfarrsaal. (ceh)

WAFFENBRUNN
Einrad: Für die Einrad-Fahrer ist heute
in der Turnhalle ein Training: Für die
Gruppe I von 17 bis 18Uhr, für die Grup-
pe II von 18 bis 19Uhr.Neulingewillkom-
men. (cpf)
KDFB/Osteoe-Gym.:DieGymnastik ist
bereits heute um 17Uhr imPfarrzent-
rum.

OBERNRIED
Gottesdienst:Entgegen der Angabe im
Pfarrbrief ist der Bußgottesdienst be-
reits amDonnerstag, um 19Uhr in der
Pfarrkirche St. Laurentius in Grafenkir-
chen.Die für Donnerstag inObernried in
der Kapelle St.Peter undPaul angesetz-
teMesse ist amFreitag, 19Uhr.
Freizeitsport: DieWilde Liga lädt zum
wöchentlichen Fußballspielen in die
Turnhalle nachWaffenbrunn ein.Der
nächste Spieltag ist heute um 19.30
Uhr.Abfahrt erfolgt um 19.15Uhr in
Obernried. (cjh)

WILLMERING
Eumelclub:Monatliche Sitzung am
Dienstag um 19Uhr imHotel amRegen-
bogen.

CHAM. Der Standortälteste Cham
weist darauf hin, dass ohne Zutrittsbe-
rechtigung das Betreten des Standort-
übungsplatzes Cham verboten ist. Der
Standortübungsplatz Cham ist als Mi-
litärischer Sicherheitsbereich ausge-

wiesen.DasBetretungsverbotwird ein-
deutig durch dieWarntafeln angezeigt,
die an den Grenzen des Standort-
übungsplatzes aufgestellt sind. Ebenso
gelten die verbindlichen Verkehrszei-
chen.

WARNUNG

Vorsicht amStandortübungsplatz

18 RUND UMCHAM MONTAG, 9. DEZEMBER 2019BECH08

©MITTELBAYERISCHE | Bayerwald-Echo, Schwerpunkt West | Rund um Cham | 18 | Montag,  9. Dezember  2019 


